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Der Catalogus Faunae Austriae

zählt alle bisher innerhalb der Grenzen des heutigen Österreichs festgestellten rezenten
Arten und Unterarten von Tieren auf. Es werden nicht nur die in der Fachliteratur er-
wähnten Arten berücksichtigt, sondern es finden auch solche möglichst Aufnahme in
das Verzeichnis, die in den verschiedenen öffentlichen und privaten Sammlungen ent-
halten sind, über deren Vorkommen in Österreich jedoch bis jetzt noch nicht berichtet
wurde. Damit wird zum ersten Male der Gesamtbestand der Tierwelt Österreichs auf-
genommen, das sich, wie kaum ein zweites Land des europäischen Kontinents, trotzdem
es verhältnismäßig klein ist, durch eine Vielheit der historisch-geographischen Faunen-
elemente und eine große ökologische Mannigfaltigkeit auszeichnet.
Das Werk gliedert sich in 21 Teile und erscheint in Abteilungen, die für sich paginiert
sind; jeder Teil umfaßt eine oder mehrere solche Abteilungen. Diese Art der Einteilung
ermöglicht einerseits die sofortige Drucklegung einer Abteilung, sobald diese im Manu-
skript fertiggestellt ist, anderseits aber doch auch die Gliederung des „Catalogus"
nach dem zoologischen System.

Einteilung des

Catalogus Faunae Austriae

Teil I: Protozoa, Einzellige Tiere

II: Porifera, Schwammtiere; Cnidaria, Nesseltiere

III: Plathelminthes, Plattwürmer

IV: Aschelminthes, Schlauchwürmer; Nemertini, Schnurwürmer

V: Annelida, Borstenwürmer

VI : Tardigrada, Bärtierchen

VII: Mollusca, Weichtiere; Ectoprocta, Moostierchen

VIII: Crustacea, Krebse

IX: Arachnoidea, Spinnentiere

X: Linguatulida, Zungenwürmer

XI: Myriapoda, Tausendfüßler .

XII—XX: Insecta, Insekten

XXI: Vertebrata, Wirbeltiere

Fortsetzung auf der 3. Umschlagseite
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Ü.-Fam.: Mermithoidea

Teil IVb: Farn.: Mermithidae

Bearbeitet von H. KAISER, Graz.

Die Erforschung der Mermithidenfauna Mitteleuropas und damit Österreichs steht noch in
den Anfängen. Obwohl die ersten Arten bereits vor der Mitte des vorigen Jahrhunderts beschrie-
ben worden sind und HAGMEIER (1912) eine grundlegende Arbeit über mitteleuropäische Mermi-
thiden geschrieben hat, stagnierte die Erforschung dieser Tiergruppe vollkommen. So sind die
Mermithoidea in der „Limnofauna Europea" (ILLIES 1978) nicht berücksichtigt, und in der
Gebietsmonographie „Die Nordost-Alpen im Spiegel ihrer Landtierwelt" (FRANZ 1954) sind
lediglich sechs Arten genannt. Dies erweckt den Anschein, als ob es sich um eine sehr seltene Tier-
gruppe handelt, von der nur sporadisch einmal ein Vertreter gefunden werden kann. Tatsächlich
sind Mermithiden aber sehr häufig und weit verbreitet. Limnische Formen bevölkern von der
Regentonne über Flüsse bis zu den Hochgebirgsseen alle einheimischen Gewässer. Von terrestri-
schen Formen wurden pro m2 Wiesenboden bis zu 200 Individuen gezählt (KAISER 1977). Diese
generelle Verbreitung ist nicht verwunderlich, da es kaum eine Arthropodengruppe gibt, die
nicht von Mermithiden befallen wird.

Die Schwierigkeit der Bearbeitung entsteht einerseits dadurch, daß die parasitischen Stadien
nur in den seltensten Fällen bestimmbar sind und die freilebenden Stadien sich meist in beträcht-
licher Tiefe im Boden oder im hyporheischem Interstitial aufhalten. Zum anderen stehen die
Arten sich morphologisch äußerst nahe und sind im Gegensatz zu den meisten freilebenden
Nematoden durch große Variablität in den Körpermaßen, in der Anzahl der Genitalpapillen,
Spiculalängen usw. gekennzeichnet. Dennoch ist die Anzahl der beschriebenen Arten in den
letzten Jahrzehnten vor allem durch die Arbeit osteuropäischer Forscher (ARTYUKHOVSKY 1963,
1969 und RTJBZOV 1972, 1979) sprunghaft angestiegen. Vielfach sind aber auch parasitische
Stadien und Einzelindividuen beschrieben worden, die keinen Aufschluß über Variabilität,
Wirtsspektrum und Larven geben. Die Aussicht, so beschriebene Tiere wiederzuerkennen, ist
ziemlich gering.

In der vorliegenden Catalogus-Bearbeitung sind insgesamt 36 Arten angeführt. Ihre Zahl ist
jedoch merklich größer, wie meine Aufsammlungen in den letzten Jahren ergeben haben. Die
meisten dieser vorläufig nur in wenigen Exemplaren vorliegenden Arten sind neu für die Wissen-
schaft, einige repräsentieren neue Gattungen. Aus den genannten Gründen konnte die Formen-
fülle der österreichischen Mermithidenfauna noch nicht vollständig erhoben werden, vor allem
deshalb, da weiteres Material benötigt wird, um die intraspezifische Variablität von Arten aus
schwierigen Gruppen zu erforschen.

Wie die kürzlich von mir vorgenommene Durchsicht der älteren Mermithidensammlung des
Naturhistorischen Museums Wien gezeigt hat, wurden früher meist frisch geschlüpfte Mermithi-
den oder Insekten mit schlüpfenden Würmern fixiert und die Tiere nicht bis zur Geschlechtsreife
gehalten. Solches Material ist für die Bestimmung ungeeignet und gibt höchstens über die Epide-
miologie des entsprechenden Wirtes Auskunft. Daher basiert die Artenliste im wesentlichen auf
eigenen Aufsammlungen.
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U.-Fam.: Mermithinae

Gatt.: Mermis DUJARDIN 1842

M. nigrescens DUJARDIN 1842, Ann. Sc. nat. (2), v. 28, p. 129. — (M. subnigrescens COBB 1926
J. Parasitol., v. 13, p. 66.) — HAGMEIER 1912, Zool. Jb. Syst., v. 32, p. 521; NICKLE 1972
J. Nematol., v. 4, p. 113).
Die Art ist in ganz Österreich zu erwarten. — Parasitische Stadien in Heuschrecken,
eur., as., n.-am. (terrestrisch) St*

Gatt.: Pheromermis POINAR, LANE et THOMAS 1976

Ph. pachysoma (VON LINSTOW) 1905, Archiv Mikrosk. Anat. v. 66, p. 355 (Mermisp.). — (Qordius
sp. FOX-WILSON 1946, Proc. Roy. Entomol. Soc. Lond. v. 21, p. 17; KLOET 1951, Z. Parasi-
tenk. v. 15, p. 134). — (Agamomermis p. WELCH 1958, Insectes Soc. v. 5, p. 353.) — POINAR,
LANE et THOMAS 1976, Nematologica, v. 22, p. 360.
Parasitische Stadien in Faltenwespen — Vespa, Paravespula, Polistes.
eur., n.-am. (semiterrestrisch bis limnisch) St*
(Es ist noch zu prüfen, ob die europäische und nordamerikanische Form der selben Species
angehören.)

Ph. myrmecophila (BAYLIS) 1921, J. Roy. Microsc. Soc, v. 257, p. 365 (Mermis m.).
Parasitische Stadien in Ameisen (Lasius niger und L. flavus).
eur. (semiterrestrisch bis limnisch) St*

U.-Fam.: Paramermithinae

Gatt.: Hexamermis STEINER 1924

H. albicans (SIEBOLD) 1848, Stett. Ent. Z., v. 9, p. 290 (Mermis a.). — {Mermis a. HAGMEIER
1912, Zool. Jb. Syst., v. 32, p. 521.) — (Ovomermis a. RUBZOV 1976, Mongolian Insects, v. 4,
p. 596.) — RATHKE 1953, Veröff. Überseemus. Bremen, Ser. A, v. 2, p. 161; KAISER 1977,
Zool. Jb. Syst., v. 104, p. 20.
Parasitische Stadien in Schnecken (Deroceras agreste)
eur., as. (terrestrisch) i Ö

H. arsenoidea (HAGMEIER) 1912, Zool. Jb. Syst., v. 32, p. 521 (Mermis a.)
Wirte sind unbekannt,
m.-eur. (terrestrisch) St*

H. brevis (HAGMEIER) 1912, Zool. Jb. Syst., v. 32, p. 521 (Mermis a.J. — KAISER 1974, Mitt.
naturwiss. Ver. Steiermark, v. 104, p. 177.
Parasitische Stadien in im Boden lebenden Insektenlarven (Tipulidae, Elateridae, Halticidae).
H. brevis ist als Artengruppe zu betrachten, die noch einer eingehenden systematischen Be-
arbeitung bedarf,
eur. (terrestrisch) nT* N* St

H. incisum KAISER 1977, Zool. Jb. Syst., v. 104, p. 20.
Wirte unbekannt,
m.-eur. u. s.-eur. (Bosnien) (terrestrisch) St (1. cl. Grafendorf b. Hartberg)
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H. elongata KAISER 1977, Zool. Jb. Syst., v. 104, p. 20.

Wirte unbekannt,

(terrestrisch) ' St (1. cl. Staudach b. Hartberg)

H. lineata KAISER 1977, Zool. Jb. Syst., v. 104, p. 20.

Parasitische Stadien in Heuschrecken und Weberknechten.

eur. (terrestrisch) nT* St (1. cl. Standach b. Hartberg)

H. sp., KAISER 1977, Zool. Jb. Syst., v. 104, p. 20; COUTURIER 1950, Ann. Epiphyties, v. 1,
p. 13. — (H. albicans KAISER 1974, Mitt. natuwiss. Ver. Steiermark, v. 104, p. 177.)

Parasitische Stadien in Chrysomeliden (Agelastica, Melasoma, Leptinotarsa) und Halticiden
(Phyllotreta).

eur., (terrestrisch) f Ö*

Gatt.: Agamermis COBB, STEINER et CHRISTIE 1923

Nach dem bisher vorliegenden Material ist die Gattung mit mehreren Arten in Österreich
vertreten, die alle neu für die Wissenschaft sind. Die Arten sind morphologisch sehr schwer
unterscheidbar, und die Beschreibung neuer Species ist nur durch das Studium ganzer Populatio-
nen vertretbar. Daher mußte die Bearbeitung des Materials noch verschoben werden.

A. sinuosa KAISER 1977, Zool. Jb. Syst., v. 104, p. 20.
Parasitische Stadien in Kleinzikaden (Chlorionidea, Typhlocyba, Liburnia)
m.-eur. (terrestrisch) St (1. cl. Mederschöckl b. Graz)

Gatt.: Amphimermis KABURAKI et IMAMURA 1932

Außer der unten genannten A. elegans wurden im Bundesgebiet noch zwei weitere Arten
festgestellt, deren Beschreibung im Gange ist.

A. elegans (HAGMEIER) 1912, Zool. Jb. Syst., v. 32, p. 521 (Mermis e.); KAISER 1974, Mitt.
naturwiss. Ver. Steiermark, v. 104, p. 177. — (Complexomermis e. FILIPJEV 1934, Harmful
and Useful Nematodes in Rural Economy. Moskau, Leningrad, 440 pp.)
Parasitische Stadien in Feldheuschrecken, Forficuliden, Chrysomeliden und Halticiden.
eur. (terrestrisch) nT* S* N* St B* K*

Gat.: Oesophagomermis ARTYUKHOVSKY 1969

Oe. terricola (HAGMEIER) 1912, Zool. Jb. Syst., v. 32, p. 521 (Mermis t.J. —• ARTYUKHOVSKY

1969, Zool. Zh., v. 48, p. 1309.
Wirte unbekannt.
eur. (terrestrisch) St*

Gatt.: Amphidomermis FILIPJEV 1934

A. tenuis (HAGMEIER) 1912, Zool. Jb. Syst., v. 32, p. 521 (Mermis t.).
Wirte unbekannt,
eur. (terrestrisch) * St*
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Gatt.: Melolonthinimermis ARTYUKHOVSKY 1963

M. hagmeieri (SCHUURMANS-STEKHOVEN et MAWSON) 1955, Ann. Parasitol. Hum. Comp., v. 30,
p. 69 (Pseudomermis h.).

Parasitische Stadien in Engerlingen von Maikäfern.

eur. (terrestrisch) St*

Gatt.: Psammomermis POLOGENZEV 1941

Die Gattung P. ist mit mehreren Arten in Österreich vertreten, von denen bis zu einer ge-
naueren systematischen Bearbeitung zwei Species schon beschriebenen Arten zugeordnet werden
können.

P. korsakovi POLOGENZEV 1941, Baslikirskoi Sei. Res. Veterinary Sta. Proc, v. I l l , p. 301.

Parasitische Stadien in Engerlingen von Maikäfern.

Bisher nur aus der UdSSR bekannt (terrestrisch) St*

P. parvula RUBZOV 1976, Insecta Mongolia, v. 4, p. 596.

Wirte unbekannt.

Bisher nur aus der Mongolei bekannt (terrestrisch) nT* St*

Gatt.: Hydromermis CORTI 1902

H. contorta (LINSTOW) 1889, Arch, mikrosk. Anat., v. 34, p. 390. — (Paramermis c. KOHN 1905,
Arb. zool. Inst. Wien, v. 15, Hft 3; HAGMEIER 1912, Zool. Jb. Syst., v. 32, p. 521.) — VOR-
NATSCHER 1938, Int. Rev. ges. Hydrobiol., v. 37, p. 320.

Parasitische Stadien in Chironomus plumosus L.

n.-am., eur. (limnisch) N St*

H. albicola (STEINER) 1918, Mitt. Hamb. Zool. Mus. Inst., v. 35, p. 75 (Paramermis contorta var.
albicola). — KIRCHENGAST et KAISER 1981, Mitt. Abt. Zool. Landesmus. Joanneum, v. 10,
p. 101.

Wirte unbekannt.
eur. (limnisch) St (Mur)

H. dacica (COMAN) 1961, Fauna Rep. Populäre Romane. Cluj (Mermis d.). — KIRCHENGAST et
KAISER 1981, Mitt. Abt. Zool. Landesmus. Joanneum, v. 10, p. 101.
Wirte unbekannt,
s.o.-eur. (limnisch) St (Mur)

H. minutissima RUBZOV 1973, Freshwatermermithids from Estonia, Tallin 1973.
Wirte unbekannt,
eur. (limnisch) N* (Donau)

Gatt.: Gastromermis MICOLETZKY 1923

6. interstitialis KAISER et KIRCHENGAST 1979, Mitt. naturwiss. Ver. Steiermark, v. 109, p. 275.

Parasitische Stadien in Chironomiden.
m.-eur. (limnisch) N* (Donau) St (Mur)
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0. haempeli (MICOLETZKY) 1923, Zool. Anz., v. 55, p. 240 (Paramermis h.J.
Wirte unbekannt,
m.-eur. (limnisch) 0 (Attersee)

G. rosea (HAGMEIER) 1912, Zool. Jb. Syst., v. 32, p. 521 (Paramermis r.). —• KIRCHENGAST et

KAISER 1981, Mitt. Abt. Zool. Landesmus. Joanneum, v. 10, p. 101.
Wirte unbekannt,
eur. (limnisch) St (Mur)

G. transsylvanica (COMAN) 1961, Fauna Rep. Populäre Romane. Nematoda 2, Cluj (Paramermis
t.J. — KIRCHENGAST et KAISER 1981, Mitt. Abt. Zool. Landesmus. Joanneum, v. 10, p. 101.

Wirte unbekannt.
s.o.-eur., m.-eur. (limnisch) St (Mur)

G. aquatilis (DUJARDIN) 1845, Historie Naturelle des Helminthes ou vers intestinaux. Paris
(Mermis a.). — {Paramermis a., STARMÜHLNER 1969, „Die Schwechat", Verlag Notring,
Wien, 394 pp.)
Wirte sind unbekannt.
eur. (limnisch) • N (Schwechat)
Die Gattung Gastromermis ist mit zahlreichen weiteren Arten in Österreich vertreten, deren
taxonomische Auswertung noch aussteht. Die Verbreitung reicht von den Flüssen der Niede-
rung bis in die Hochgebirgsseen. RUBZOV (1979) zählt in Europa über 60 Arten für die Gat-
tung Gastromermis. Mindestens die Hälfte davon ist allerdings unzureichend beschrieben.

Gatt.: Lanceimermis ARTYUKHOVSKY 1969

L. austriaca (MICOLETZKY) 1914, Zool. Jb. Syst., v. 36, p. 331 (Paramermis a.). — {Para-
mermis a., Limnomermis a., FRANZ 1954, Die Nordost-Alpen im Spiegel ihrer Landtierwelt,
v. I, Universitätsverlag Wagner, Innsbruck.)
Wirte unbekannt.
m.-eur. (limnisch) N (1. cl. Lunzer Untersee) O (Attersee)

L. zschokkei (SCHMASSMAN) 1914, Zool. Anz., v. 44, p. 396 (Paramermis z.)
Wirte unbekannt,
m.-eur. (limnisch) ' T* (Finstertaler Seen)

Gatt.: Limnomermis DADAY 1911

L. bathybia DADAY 1911, Revue Suisse de Zoologie, v. 19, p. 37. — LIEPOLT 1935, Int. Rev. ges.

Hydrobiol., v. 32, p. 164.
Wirte unbekannt,
m.-eur. (limnisch) 0 (Attersee)

L. gracilis DADAY 1911, Revue Suisse de Zoologie, v. 19, p. 37. — LIEPOLT 1935, Int. Rev. ges.

Hydrobiol., v. 32, p. 164.
Wirte unbekannt,
m.-eur. (limnisch) 0 (Attersee)

L. fluviatüis (HAGMEIER) 1912, Zool. Jb. Syst., v. 32, p. 521 (Paramermis f.). — KIRCHENGAST

et KAISER 1981, Mitt. Abt. Zool. Landesmus. Joanneum, v. 10, p. 101. — {Paramermis f.,
STARMÜHLNER 1969, „Die Schwechat", Notring Verlag, Wien 394 pp.)
Parasitische Stadien in Chironomidenlarven.
eur. (limnisch) N (Donau) St (Mur)
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Gatt.: Spiculimermis ARTYUKHOVSKY 1963

S. rnacroamphidis (COMAN) 1961, Fauna Rep. Populäre Romane. Nematoda 2, Cluj (Mermis). —
KIRCHENGAST et KAISER 1981, Mitt. Abt. Zool. Landesmus. Joanneum, v. 10, p. 101.

Wirte unbekannt,
s.o.-eur., m.-eur. (limnisch) St (Mur)

Gatt.: Neomesomermis NICKLE 1972

N. melusinae (RUBZOV) 1966, in: RITBZOV 1972, Aquatic Mermithidae of the Fauna of the USSR.,
vol. I. „Nauka" Leningrad (Mesomermis m.).
Parasitische Stadien in Larven von Simuliiden.
n.-eur., m.-eur. (limnisch) St*

N. albicans (RTJBZOV) 1966, in: RUBZOV 1972, Aquatic Mermithidae of the Fauna of the USSR.
vol. I. ,.Nauka" Leningrad (Mesomermis m.).
Parasitische Stadien in Larven von Simuliiden.
n.-eur., m.-eur. (limnisch) St*
(Weitere Arten liegen aus der Donau, Mur und den Finstertalerseen vor, deren Neubeschrei-
bung bis zu einer Revision der Gattung zurückgestellt wurde.)

Gatt.: Bathymermis DADAY 1911

B. fuhrmanni DADAY 1911, Math, termtud. Ertesitö, v. 29, p. 450. — STEINER 1919, Bull. Soc.
neuchät., sei. nat., v. 43, p. 142. — MICOLETZKY 1923, Zool. Anz., v. 55, p. 240.

Wirte unbekannt,
m.-eur. (limnisch) N

Gatt.: Isthmusimermis GAFUROV 1980

/ . amphidis KAISER et KIRCHENGAST 1982, Mitt. naturwiss. Ver. Steiermark, v. 112, im Druck.
Wirte unbekannt,
m.-eur. (limnisch) St (1. cl. Mur b. Stübing)
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Register

Agamermis 3
amphidis, Isthmusimermis 6
Amphidomermis 3
Amphimermis 3
albicans, Hexamermis 2
(albicans, Mermis) 2
albicans, Neomesomermis 6
(albicans, Mesomermis) 6
albicola, Hydromermis 4
(albicola, Paramermis contorta var.) 4
aquatilis, Gatromermis 5
(aquatilis, Mermis) 5
(aquatilis, Paramermis) 5
arsenoidea, Hexamermis 2
(arsenoidea, Mermis) 2
austriaca, Lanceimermis 5
(austriaca, Limnomermis) 5
(austriaca, Paramermis) 5

bathybia, Limnomermis 5
Bathymermis 6
brevis, Hexamermis 2
(brevis, Mermis) 2

contorta, Hydromermis 4
(contorta, Paramermis) 4

dacica, Hydromermis 4
(dacica, Mermis) 4

elegans, Amphimermis 3
(elegans, Complexomermis) 3
(elegans, Mermis) 3
elongata, Hexamermis 3

fluviatilis, Limnomermis 5
(fluviatilis, Paramermis) 5
fuhrmanni, Bathymermis 6

Gastromermis 4
gracilis, Limnomermis 5

haempeli, Gastromermis 5
(haempeli, Paramermis) 5
hagmexeri, Melolonthinimermis 4
(hagmeieri, Pseudomermis) 4
Hexamermis 2
Hydromermis 4

incisura, Hexamermis 2
interstitialis, Gastromermis 4
Isthmusimermis 6

korsakovi, Psammomermis 4

Lanceimermis 5
Limnomermis 5
Iineata, Hexamermis 3

macroamphidis, Spiculimermis 6
(macroamphidis, Mermis) 6
melusinae, Neomesomermis 6
(melusinae, Mesomermis) 6
Mermis 2
minutissima, Hydromermis 4
myrmecophila, Pheromermis 2
(myrmecophila, Mermis) 2

Neomesomermis 6
nigrescens, Mermis 2

Oesophagomermis 3

(pachysoma, Agamomermis) 2
(pachysoma, Mermis) 2
pachysoma Pheromermis 2
parvula, Psammomermis 4
paucipapilla, Isthmusimermis 6
Pheromermis 2
Psammomermis 4

rosea, Gastromermis 5
(rosea, Paramermis) 5

sinuosa, Agamermis 3
Spiculimermis 6
(subnigrescens, Mermis) 2

tenuis, Amphidomermis 3
(tenuis, Mermis) 3
(terricola, Mermis) 3
terricola, Oesophagomermis 3
transsylvanica, Gastromermis 5
(transsylvanica, Paramermis) 5

zschokkei, Lanceimermis 5
(zschokkei, Paramermis) 5

©Akademie d. Wissenschaften Wien; download unter www.biologiezentrum.at



Teil
Teil
Teil
Teil
Teil
Teil
Teil
Teil
Teil
Teil

Teil
Teil

IVb
VI

Vila
Vlllaa
Vlllc
Vllle
Vlllf

IX
IXa
IXb

IXc
IXh

Teil Xla:

Teil XI b:

Teil
Teil
Teil

Xllb:
Xllc:

Xllla:

Es sind bisher folgende Teile erschienen, die derzeit zu den angegebenen Preisen beim
Verlag der österreichischen Akademie der Wissenschaften, Wien I, Dr. Ignaz Seipel-
Platz 2, bezogen werden können:

Preis (ö.S)
Nematodes. Mermithidae. Von H. Kaiser 42,—
Tardigrada. Von F. Mihelcic 39,—
Mollusca. Von W. Klemm 59,—
Anostraca. Von J. Vornatscher 39,—
Harpacticoida. Von H. Löffler und F. Neuhuber 59,—
Isopoda (Asseln). Von K. Schmölzer 36,—
Amphipoda. Von J. Vornatscher 39,—
Arachnoidea (Register). Von H. Strouhal 39,—
Scorpionidea, Palpigradi, Pseudoscorpionidea. Von M. Beier 39,—
Araneae. Von E. Kritscher 86,—
(Nachtrag zu IXa und IXb. Von M. Beier, E. Kritscher und
H. Strouhal) 39,—
Opiliones. Von E. Kritscher 39,—
Porohalacaridae, Hydrachnellae (Wassermilben). Von K. O.
Viets 39,—
Myriapoda: Chilopoda, Symphyla, Pauropoda.
Von C. At temsf , M. Würml i und G. Imhof 59,—
Myriapoda: Diplopoda. Von C. At temsf und U. Schmölzer-
Falkenberg 49,—
Plecoptera. Von E. Pomeisl 39,—
Odonata (Libellen). Von D. St. Quentin 39,—
Saltatoria, Dermaptera, Blattodea, Mantodea (Geradflügler).
Von R. Ebner 39,—
Thysanoptera (Fransenflügler). Von U. Schmölzer-Falken-
berg 59,—
Coleoptera: Cicindelidae und Carabidae-Carabinae.
Von K. Mandl 59,—
Coleoptera: Carabidae-Carabinae. Von K. Mandl und
R. Schönmann 70,—
Coleoptera: Farn. Hygrobiidae, Haliplidae, Dytiscidae. Von H.
Schaeflein und G. Wewalka 70,—
Coleoptera: Staphylinidae. Von O. Scheerpeltz 410,—
Coleoptera: Chrysomelidae. Von H. Jakobf 60,—
Coleoptera: Farn. Scolytidae und Platypodidae. Von K. E.
Schedlf 70,—
Strepsiptera (Fächerflügler). Von V. Szekessy 39,—
Hymenoptera: Symphyta I. Von W. Schedl 42,—

Symphytall. Von W. Schedl 49,—
Vespoidea. Von J. Gusenleitner 42,—
Cleptidae, Chrysididae. Von St. Zimmermann 39,—
Formicidae (Ameisen). Von E. Hölzel . . . . 39,—

Neuropteroidea. Von H. Hölzel und H. Aspöck 60,—
Siphonaptera (Flöhe). Von F. G. Smit 39,—
Vertebrata (Register). Von H. Strouhal 39,—
Vertebrata: Pisces. Von P. Kähsbauer 82,—
Vertebrata: Amphibia, Reptilia. Von J. Eiselt 39,—
Vertebrata: Aves (Vögel). Von G. Rokitansky 91,—
Vertebrata: Mammalia (Säugetiere). Von O. Wettstein . . . . 39,—
(Nachtrag zu XXIc. Von K. Bauer und O. Wettstein) 39,—

Teil Xlllc:

Teil XVa:

Teil XVb:

Teil XV c:

Teil
Teil
Teil

Teil
Teil
Teil
Teil
Teil
Teil
Teil
Teil
Teil
Teil
Teil
Teil
Teil

XVfa:
XVp:
XVy:

XVz:
XVIa:
XVIb:
XVI k:
XVI n:
XVI p:
XVII:
XIXz:

XXI:
XXI aa:
XXI ab:
XXI b:
XXIc:

Hymenoptera:
Hymenoptera:
Hymenoptera:
Hymenoptera:
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Der Katalog zählt alle wesentlichen Kategorien des Systems bis einschließlich Gattung
bzw. Untergattung auf; lediglich bei der Gattung werden der Autor und das Jahr ihrer
Aufstellung angeführt. Die Kategorien bis einschließlich Gattung (Untergattung) sind
natürlich gruppiert. Innerhalb der Gattung (Untergattung) sind die Arten systematisch
geordnet.
Von jeder Art (Unterart) sind angegeben: der jetzt gültige Name, zwischen Klammern
der Name der zugehörigen Untergattung, der Autorenname und das Jahr und Literatur-
zitat der Erstbeschreibung. Wurde die Art zuerst einer anderen Gattung zugeteilt, ist
der Name dieser, zwischen Klammern, dem Literaturzitat der Erstbeschreibung ange-
fügt, und der Autorenname steht in einem solchen Fall in Klammern. Auf das Zitat der
Erstbeschreibung folgen weitere Angaben über beschreibende Literatur, möglichst aus
letzter Zeit. Synonyme finden unter Anführung des Art- und Autorennamens, ferner des
Jahres ihrer Beschreibung, des Literaturzitates und des Gattungsnamens nur dann
Berücksichtigung, wenn Arten unter solchen Namen aus Österreich in wissenschaft-
lichen Schriften erwähnt sind.

Es folgen dann eine kurze tiergeographische Charakteristik der Art, in besonderen Fällen,
in Klammern stehend, auch noch eine Kennzeichnung in ökologischer oder biologischer
Hinsicht, und schließlich Angaben über das Vorkommen in Österreich unter gekürzter
Anführung der einzelnen Bundesländer, in denen die Art festgestellt wurde: V = Vor-
arlberg, nT = Tirol, S = Salzburg, O = Oberösterreich, N = Niederösterreich (ein-
schließlich Wien), St = Steiermark, B = Burgenland, K = Kärnten, oT = Osttirol.
Eine allgemeine Verbreitung über ganz Österreich ist durch ,,Ö" zum Ausdruck gebracht.
Liegt eine beschränkte Verbreitung vor, ist der in Frage kommende Teil des Bundes-
landes näher bezeichnet, z. B. nB = nördliches Burgenland, oN = östliches Nieder-
österreich, soK = Südostkärnten. Ist das Vorkommen lokalisiert, findet sich hinter der
Abkürzung für das Bundesland, eingeklammert, die nähere Ortsangabe. Bei Arten, deren
Erstbeschreibung aus Österreich erfolgte, ist der „klassische Fundort" (I. cl.) angegeben.
Eingeschleppte (und eingeführte) Arten sind hinter der Angabe ihres Vorkommens mit
einem , , x " bezeichnet. In historischer Zeit ausgestorbene Arten haben hinter der
Angabe ihres letzten Vorkommens ein ,,+ ". Bisher unveröffentlichte Fundortsangaben
sind durch ein ,,*" gekennzeichnet.
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